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Karte Nr. 3: Arten des Anhangs II der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie
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Im Standard-Datenbogen (SDB) genannte Arten nach Anhang II
der FFH-Richtlinie

A

Pflanzenarten

Bodensee-Vergißmeinnicht (Myosotis rehsteineri)
Sumpf-Glanzkraut (Liparis loeselii)

Einzelnachweise  mit Darstellung der Umgebungsflächen mit hoher Habitat-
eignung für die Art

Tagfalter
Tierarten

Goldener Scheckenfalter (Euphydryas aurinia)

Nachweis 2008
Nachweis 2003

Gespinstnachweise, Bewertung nur für Nachweise aus dem Jahr 2008

Zu den Mollusken-Arten können nur die Nachweispunkte, nicht die tatsächlichen
Gesamthabitate angegeben werden.
Schmale Windelschnecke (Vertigo angustior)
Bauchige Windelschnecke (Vertigo moulinsiana)

Mollusken

(Cottus gobio)

Die im SDB genannten Arten Frauenschuh                                        und
Helm-Azurjungfer                                         ließen sich im Gebiet im
Untersuchungszeitraum (2003 bis 2013) nicht nachweisen, zur Koppe
                       gibt es einen letzten Nachweis aus dem Jahr 2002.
Für diese Arten werden keine Vorkommensbereiche dargestellt.

(Coenagrion mercuriale)
(Cypripedium calceolus)

(Chalcalburnus chalcoides mento)
Der Vorkommensbereich der im FFH-Gebiet „Starnberger See“ verbreiteten
Mairenke                                                        lässt sich auf dem Kartenwerk
nicht darstellen.

Bachmuschel (Unio crassus)

Im Standard-Datenbogen (SDB) nicht aufgeführte Arten nach Anhang II
der FFH-Richtlinie (nicht bewertet)

B

Dunkler Ameisenbläuling (Glaucopsyche nausithous)

Nachweise adulter Falter
Heller Ameisenbläuling (Glaucopsyche teleius)

Erhaltungszustand B („gut“)
Erhaltungszustand C („mittel bis schlecht“)

Erhaltungszustand A („hervorragend“)
Erhaltungszustand der Arten nach Anhang II der FFH-RichtlinieC

nicht bewertet

Grenze des FFH-Gebiets 8133-371 Starnberger See

Grenze der Geschützten Landschaftsbestandteile „Afrawiese“, „Niedermoor-
verlandung südlich Seeseiten“ und „Vogelschutzgebiet – Bucht bei St. Heinrich“
nach § 29 BNatSchG in Verbindung mit Art. 16 BayNatSchG

Grenze der Naturschutzgebiete „Karpfenwinkel mit Streuwiesen am Starn-
berger See (Nr. 100.82)“ und „Am Ostufer des Starnberger Sees (Nr. 100.125)“
nach § 23 BNatSchG

D Sonstige Darstellungen, Schutzgebietsgrenzen
Entwässerungsgraben
Bach


